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Zum Alteisen gehört er noch lange nicht – der langjährige Wertstoffhof-Mitarbeiter Sepp Huber. 
Seit Februar 2009, also über 16 Jahre, war Sepp Huber im Glonner Wertstoffhof tätig. „Als altes Eisen ist der Huber Sepp beim 
Wertstoffhof längst ein Begriff“, erzählt sein Freund Sigi Schreyer, der auch das Foto gemacht hat. Seine Aufgaben übernimmt nun 
sein Nachfolger Dirk Schulze. Wir danken Sepp Huber herzlich für seinen langjährigen Einsatz und wünschen Dirk Schulze viel 
Freude bei seiner neuen Tätigkeit. kw
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D0, 29.01.26
Jan wannemacher

Alle Infos und Tickets auf: www.steinbergers-Marktblick.de

Raith & Blaimer

Traditionelles 
Weißwurstfrühstück 9-14 Uhr
Ab 10 Uhr Musik zum Zuhören 
mit den »Wollwürst-Briada«

Weisswurst-
frühschoppen

9–14 Uhr

Wir warten 
auf das Christkind!

Fr, 16.01.26

24.12.25

https://ris.komuna.net/glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden 
Sie auf:  
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in diesem Marktschreiber kön-
nen wir 3 Baugrundstücke für 
„Einheimische“ anbieten. Alle 
für eine Bewerbung nötigen 
Informationen zu diesen An-
geboten finden Sie auf Seite 
7 in diesem Marktschreiber 
bzw. unter https://glonn.de. Das 
Vorwort nutze ich für einige 
allgemeine Informationen, wel-
che bei Einheimischenmodellen 
beachtet werden müssen.

Aufgrund der EU-Regelungen 
mussten vor Jahren die Einhei-
mischenmodelle deutlich über-
arbeitet werden und u.a. grund-
sätzlich die Bewerbung aller 
EU-Bürger zugelassen werden. 
Aufgrund unserer Punktebewer-
tung haben allerdings einhei-
mische Bürger einen Vorteil. 
Bei der Findung der Kaufpreise 
müssen die individuellen Ver-
günstigungen an den Markt aus-
gerichtet werden. Dies bedeutet 
vereinfacht formuliert, dass 
Baugrundstücke nicht zu stark 
vergünstigt abgegeben werden 
dürfen, wenn die Nachfrage 
deutlich höher als das Angebot 
ist. Dies ist in Glonn sicher der 
Fall. Zudem darf die Gemeinde 
auch nichts „verschenken“ und 

nicht eingenommenes Geld 
müsste ggf. an anderer Stelle zu-
sätzlich von allen Bürgern einge-
nommen werden. Letztendlich 
würden dann z.B. auch Bürger, 
welche dauerhaft in Miete leben, 
verbilligt abgegebene Grund-
stücke „querfinanzieren“. Um 
dies zu vermeiden, muss der 
Gemeinderat die schwierige Ab-
wägung treffen, wo die Grenze 
der Wohnraumförderung für 
einkommensschwächere Bürger 
ist, ohne alle nicht zum Zuge 
kommenden Bürger nicht über 
Gebühr zu belasten. 

Bei den jetzt zum Verkauf 
stehenden Grundstücken in 
Schlacht und Haslach begann 
die Bauleitplanung vor vielen 
Jahren, und aufgrund der Lagen 
am Ortsrand war es aus Sicht des 
Ortsbildes damals dem Gemein-
derat wichtig, eine maßvolle 
Bebauung zu entwickeln. Dies 
führte dazu, dass die jetzt zum 
Verkauf stehenden Grundstücke 
für Einheimischengrundstücke 
sehr groß sind und keinesfalls 
als typische Einheimischen-
grundstücke gesehen werden 
können. Zudem handelt es sich 
um sehr schöne Wohnlagen. In 

Verbindung mit den hohen Prei-
sen für Baugrundstücke ergeben 
sich daher auch untypisch hohe 
Kaufpreise für die Einheimi-
schengrundstücke.

Uns ist bewusst, dass es wohl 
schwierig sein wird, mit den 
in den Einheimischenkriterien 
festgelegten Regeln eine Baufi-
nanzierung für diese exklusiven 
Lagen sicherstellen zu können. 
Dennoch wollen wir vor allem 
den Glonner Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit geben, 
sich zu bewerben. Daher hat 
der Marktgemeinderat einen 
Verkaufspreis von 800.- €/m² 
beschlossen, was für diese La-
gen unter dem Marktpreis liegt. 

Sollte sich bei dieser Ausschrei-
bung niemand finden, der die 
Einheimischenkriterien erfüllt 
und innerhalb von 5 Jahren mit 
dem Bau beginnen kann, so 
könnte sich der Marktgemein-
derat mit den Bewerbungskri-
terien erneut beschäftigen und 
im Rahmen des rechtlich Mög-
lichen Modifikation vornehmen.  

Anschließend könnten dann 
die verbleibenden Grundstücke 
erneut ausgeschrieben werden. 
Es ist allerdings nicht möglich, 
die Grundstücke an Personen zu 
vergeben, welche sich bewerben 
und die festgesetzten Kriterien 
nicht erfüllen. Dies würde gegen 
den Gleichbehandlungsgrund-
satz verstoßen, da es ja Inte-
ressenten geben könnte, welche 
sich aufgrund der genannten 
Kriterien nicht beworben haben, 
aber bei geänderten Vergabekri-
terien Interesse gehabt hätten.

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger- 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr 
        und 16.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 14.30 -16.30 Uhr  
Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr	

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:   
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GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 28.10.25

Kinderbetreuung - Vorstellung Bedarfsplanung

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 30.09.25, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
•	 Die nichtöffentlichen Pro-

tokolle vom 29.07.25 und 
26.08.25 wurden genehmigt.

•	 Der Sachstand zum Mul-
tifunktionsgebäude an der 

Kastenseestraße wurde vor-
gestellt.

•	 Die Verkaufskonditionen der 
Einheimischengrundstücke 
in Schlacht und Haslach 
wurden beschlossen.

•	 Die Modalitäten zum Ver-
kauf von Gewerbegrund in 
Schlacht wurden beschlos-
sen.

Sachverhalt:
Das Kreisjugendamt hat für die 
Kinderbetreuung beim Markt 
Glonn die Prognose 2025 er-
stellt. Mit enthalten ist eine 
Hochrechnung bis zum Jahr 
2038. Je nachdem, welche Sze-
narien der Bevölkerungsentwick-
lung angenommen werden, sind 
die vorhandenen Plätze bedarfs-
deckend oder nicht.  Basis für die 
vorhandenen Betreuungsplätze 
sind jeweils die physikalisch an-
gebotenen und aufsichtsrechtlich 
genehmigten Plätze. 
Da viele Plätze aufgrund feh-
lenden Personals nicht genutzt 
werden können, liegt das tatsäch-
liche Platzangebot in Gemeinden 
oft unter den genehmigten Plät-
zen. Momentan können beim 
Markt Glonn alle genehmigten 
Plätze angeboten werden, sofern 
der Bedarf besteht. Bürgermei-
ster Josef Oswald erläuterte die 
Prognosen zu den einzelnen 
Betreuungsangeboten.
Die Anzahl der vorhandenen 
Krippen- und Tagespflegeplätze 
übersteigt den Bedarf deutlich.
Bei den Kindergartenplätzen 
sind ausreichend viele Plätze 
vorahnden bzw. übersteigen 
diese den Bedarf ab 2027/28 
deutlich. 

Im Bereich der Grundschul-
kinder reichen die Plätze mo-
mentan gerade. Laut Prognose 
werden die nächsten Jahre Plätze 
fehlen. Je nach Annahmen 
wird ein Bedarf von bis zu 80 
Plätzen bei einer 80% Inan-
spruchnahme angenommen. 
Bei der von der Gemeinde an-
genommenen Bedarfsquote von 
60% bis 70% werden bis zum 
Schuljahr 2029/30 ca. 45 bis 
70 zusätzliche Plätze benötigt. 
Anschließend wird aufgrund der 
angenommenen Geburtenraten 
bzw. Wanderungsbilanz von 
sinkendem Bedarf ausgegangen.
Basis all der Prognosen ist 
neben der Buchungsquote, den 
ggf. zu berücksichtigenden 
Faktoren, (z.B. Kinder mit 
erhöhtem Betreuungsbedarf) 
die Bevölkerungsentwicklung 
in der Gemeinde. Daher dürfen 
die Zahlen nicht als fixe Werte 
verstanden werden. Ebenso ist 
zu berücksichtigen, inwiefern 
die aktuell genutzten Räume auf 
Dauer zur Verfügung stehen. 
Der Marktgemeinderat nimmt 
die Prognose zur Kenntnis, sie 
dient als Diskussionsgrundlage 
für weitere Betrachtungen zu 
dem Thema Kinderbetreuung. 
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      
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GEMEINDERAT

Abfallentsorgung - 4. Änderung der  
Gebührensatzung zum 01.01.2026

Sachverhalt:
Entsprechend den Vorschriften 
des KAG wurden die Gebühren 
für die Abfallentsorgung zum 
01.01.2026 für den Zeitraum 
bis 31.12.2028 (3 Jahre) neu 
kalkuliert. Hierbei wurde erst-
mals eine Fremdfirma ( Fa. 
AU Consult) beauftragt, die 
auch gleichzeitig ein Gebüh-
rengutachten erstellt hat, damit 
die Preisanpassungen für den 
Bürger genau nachvollziehbar 
sind. Die sich dabei ergebenden 

höheren neuen Gebührensätze 
wurden in den Entwurf einer 
Änderungssatzung eingearbei-
tet. Die Berechnungsgrundlagen 
wurden dem Gemeinderat im 
Gebührengutachten der Fa. AU-
Consult zur Kenntnis gegeben. 
Die Verwaltung schlägt vor, die 
Gebühren gemäß dem Kalkulati-
onsergebnis der Fa. AU-Consult 
festzusetzen. Es ergeben sich 
dann folgende Änderungen bei 
den jährlichen Gebühren:

Die oben genannten Müllgebühren enthalten den Transport und die 
Entsorgung folgender Fraktionen bzw. Aufwände:
•	 Rest- und Bio-Müllabfuhr
•	 Gartenabfall und Gartenabfallsammlung
•	 Elektroschrott
•	 Problemabfall
•	 Altpapier
•	 Batterien
•	 Alteisen
•	 Gasentladungslampen + Energiesparlampen
•	 Altdeponien / Altlasten
•	 Betrieb der Wertstoffhöfe
•	 Flachglas in Glonn
•	 Verwaltungskosten
Die neu kalkulierten Müllgebühren liegen im landkreisvergleich 
bei neueren Kalkulationen im unteren Bereich.

Abstimmung 1

Beschluss: 
Der Marktgemeinderat stimmt 
der vorgelegten 4. Satzung zur 
Änderung der Gebühren für 
die Abfallentsorgung mit Wir-

kung vom 01.01.2026 ohne 
Änderung zu.
Abstimmungsergebnis	
Ja: 16
Nein: 1
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AUS DEM RATHAUS

0162 4814151

Wir gestalten Lebensträume

www.michel-gartengestaltung.de

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen

1. GR Deprée:
Die Niedermairstraße ist vom 
Apothekerbergerl bis zur Stich-
straße als Einbahnstraße gekenn-
zeichnet. Es wäre wünschens-
wert, wenn für Radfahrer die 
Einbahnregelung hier aufgeho-
ben werden könnte. 
Bgm. Oswald:
Ich erinnere mich, dass dieses 
Thema vor ein paar Jahren 
schon einmal geprüft worden 
ist. Es gab damals ein recht-
liches Hindernis oder hätte einen 
„Schilderwald“ verursacht, was 
gegen die Aufhebung spricht. 
Das Bauamt wird beauftragt, 
dies nochmals zu prüfen.

2. GRin Kintzel:
Die Stadt Grafing b.M. hat 
auf ihrem Marktplatz einen 
Trinkwasserspender installiert. 
Ein solcher Trinkwasserspen-
der wäre auch in Glonn sehr 
wünschenswert. Bisher besteht 
nur die Möglichkeit, sich im 
Pfarrfriedhof oder am Ende des 
Apothekerbergerls mit Trink-
wasser zu versorgen. Das ist 
nicht optimal. 
Bgm. Oswald:
Die Errichtung eines Trinkwas-

serspenders / -brunnen ist mit 
erheblichen Kosten sowohl in 
der Anschaffung, als auch im 
Unterhalt verbunden. Ich habe 
mir auf der Kommunalmesse vor 
Jahren die Produkte angeschaut, 
die Preise lagen bei ca. 7.000-
8.000€. Die Unterhaltskosten 
(z.B. Wasserbeprobung) liegen 
auf Grund der hohen Auflagen 
bei ca. 2.000 € jährlich. Mo-
mentan gibt es eine Förderung 
für eine solche Anschaffung, 
soweit ich weiß. Wenn aus den 
Fraktionen ein Antrag dazu 
gestellt wird, werden wir das 
weiter prüfen.

3. GR Bertolan: 
Seit einem Jahr gibt es das Repair 
Café in den Räumlichkeiten der 
evang. Kirche. Dieses Angebot 
wird sehr gut angenommen. 
Durch den geplanten Verkauf des 
Kirchenareals müssen neue Räu-
me dafür gefunden werden. Eine 
Anfrage für die Klosterschule/
Klosterkapelle wurde vom Bgm. 
abgelehnt. Es sollte ein gemein-
samer Besichtigungstermin ver-
einbart werden, um das Thema 
nochmal zu besprechen.

Bgm. Oswald:
Die Nutzung der Klosterkapelle 
sehe ich problematisch. Sie wird 
für Trauungen und kulturelle 
Veranstaltungen regelmäßig 
genutzt. Bei einer weiteren 
Nutzung könnte es hier zu 
Einschränkungen kommen und 
auch weitere Begehrlichkeiten 
wecken. Das alte Feuerwehr-
haus steht voraussichtlich ab 
Juni 2026 leer. Dies wurde bei 
der Anfrage zur Nutzung als 
Übergangslösung angeboten. 
Auch weitere Nutzungen wären 
hier übergangsweise vorstellbar. 
Wir bekommen immer wieder 
Anfragen verschiedenster Art 
für Raumnutzungen. 

GR Riedl:
Das Repair Café könnte das 
ASV-Vereinsheim nutzen, hier 
wäre eine optimale Infrastruktur 
vorhanden. 

4. GR Haubelt:
Ich habe letztes Jahr im Mai 
angefragt, ob in der Lena-
Christ-Straße ein elektronischer 
Zeigefinder aufgestellt werden 
könnte. Er sollte im Bereich 
Ortsausfahrt aufgestellt wer-
den, hier gibt es nach meiner 
Einschätzung auf Grund des 
Straßengefälles die meisten 
Geschwindigkeitsüberschrei-

tungen.
Bgm. Oswald:
Wir geben das Thema an das 
Bauamt weiter. Eine Verkehrs-
messung hat im Bereich Lena-
Christ-Straße nur wenige Ver-
stöße angezeigt. Ein optimaler 
Standort für den elektronischen 
Zeigefinger wäre auf Höhe Ein-
mündung in die Filzen. 

5. GR Haubelt:
Wer kümmert sich in Glonn um 
die aufgestellten Parkbänke? 
Die Bank im Bereich Verbin-
dungsweg auf Höhe Wäsler, 
Lena-Christ-Straße Richtung 
Spielplatz wurde mutwillig 
versetzt und liegt umgekippt auf 
dem Weg. 
Bgm. Oswald:
Der Kultur- und Verschöne-
rungsverein und unser Bauhof 
kümmern sich um die Sitzbänke. 
Der Bauhof soll die Bank an 
ihrem Standort mit geeigneten 
Mitteln fixieren. 

6. GR Pongratz:
Wie ist der derzeitige Sachstand 
in Sachen Hochwasserschutz?
Bgm. Oswald:
Ich warte auf die Rückmeldung 
eines Grundstückseigentümers 
bezüglich des technisch sinn-
vollen Dammstandortes.

Die Tops der GR-Sitzung vom 28.10.2025
1.	 	Bürgerfragestunde
2.	 Bekanntgaben
3.	 Bebauungsplan GE Schlacht Nordost, Änderung der Fest- 

setzungen aufgrund geänderter Gesetzeslage; Billigungsbeschluss
4.	 Kinderbetreuung - Vorstellung Bedarfsplanung
5.	 Abfallentsorgung - 4. Änderung der Gebührensatzung zum 

01.01.2026
6.	 Richtlinie zur Vergabe von Wohnbaugrundstücken
7.	 Ökomodellregion Glonn-Mangfalltal-Aying: Trägerschaft
8.	 Anfragen
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Bekanntmachung
Grundstücksangebote in Schlacht und Haslach nach den Richtlinien  

der Marktgemeinde Glonn  
für die Vergabe von Wohnbaugrundstücken 

Die Marktgemeinde Glonn bie-
tet insgesamt drei Parzellen nach 
den aktuell gültigen Richtlinien 
der Marktgemeinde Glonn für 
die Vergabe von Wohnbau-
grundstücken zum Kauf an. 
Parzelle 1 mit einer Größe von 
710 m² liegt in Schlacht, Am 
Hochrain. Parzelle 2 mit 938 
m² liegt ebenso wie Parzelle 3 
mit 920 m² in Haslach an der 
Glonntalstraße. 
Die drei baureifen Grundstücke 
werden zu einem Preis von 
800,00 € pro m² incl. Erschlie-
ßung nach BauGB verkauft. Alle 
drei Grundstücke können mit 

einem Einzelhaus mit max. zwei 
Wohnungen bebaut werden. Die 
aktuell geltenden Richtlinien 
sehen vor, dass bei einer Errich-
tung eines Wohngebäudes mit 
zwei Wohnungen mindestens 
70% der Gesamtwohnfläche 
vom Berechtigten bewohnt wer-
den müssen. Die verbleibenden 
30% der Gesamtwohnfläche 
können ebenso nur zu Wohn-
zwecken und nicht zu sonstigen 
Zwecken genutzt werden. 
Weitere Fragen zur möglichen 
Bebauung beantwortet das Bau-
amt im Rathaus Glonn, Herr 
Steckler, Tel. 08093/909723, 

E-Mail: bauamt@glonn.de. 
Interessenten können die aktu-
ellen Richtlinien für die Ver-
gabe von Wohnbaugrundstü-
cken samt Bewerbungsbogen 
ab 24.11.2025 auf unserer 
Homepage www.glonn.de her-
unterladen. Auf dem Bewer-
bungsbogen ist anzukreuzen, 
an welchem der Grundstücke 
Interesse besteht, eine Mehrfa-
chankreuzung ist möglich. Die 
Unterlagen können auch bei 
der Geschäftsstellenleitung im 
Glonner Rathaus, Frau Heim-
buchner, Tel. 08093/909727, 
1. Stock, Zi-Nr. 201, abgeholt 

werden. Bitte geben Sie Ihren 
ausgefüllten Bewerbungsbogen 
mit den erforderlichen Unterla-
gen nach einer Terminvereinba-
rung über E-Mail amtsleitung@
glonn.de persönlich bei Frau 
Heimbuchner ab. 
E i n e  Bewe rbung  i s t  a b 
24.11.2025 bis zum 25.01.2026 
möglich. Der Marktgemeinderat 
wird auf Basis des, in den Ver-
gaberichtlinien vorgesehenen 
Punktesystems, voraussichtlich 
in seiner Februar-Sitzung 2026 
über die Vergabe entscheiden. 

Parzelle 1: Schlacht, Am Hochrain Parzellen 2 und 3: Haslach, Glonntalstraße
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Gemeindlicher Winterdienst und Räum- 
und Streupflicht auf Gehwegen

Der Winter steht vor der Tür 
und wir möchten unsere Bürger 
über den gemeindlichen Winter-
dienst informieren. Die Straßen-
reinigungsverordnung, welche 
die wichtigsten Regelungen 
enthält, finden Sie im Internet 
unter www.glonn.de bei „Ge-
meinde – Rathaus – Satzungen 
und Gebühren“.
Der zuständige Bauhofmitar-
beiter beurteilt im Bedarfsfalle 
um 3 Uhr die aktuellen Wetter- 
und Straßenverhältnisse. Im 
Einzelfall informiert er je nach 
Wetterlage und Straßenzustand 
anschließend die zuständigen 
Fahrer, die unmittelbar danach 
ausrücken. Die Straßen werden 
in einer festgelegten Reihenfol-
ge, die sich nach Verkehrsbe-
deutung, der Lage und auch dem 
Gefahrenpotential einer Straße 
orientiert, geräumt und gestreut 
und soweit möglich von Schnee 
und Eis befreit. Die Hauptver-
kehrs- und Durchgangsstraßen 
liegen in der Zuständigkeit  der 
Straßenmeisterei Ebersberg. 
Vorrangig bei den Gemeinde-
straßen sind die Straßen, auf 
denen mit stärkerem Verkehrs-

aufkommen zu rechnen ist. 
Auch die Strecken mit Schulbus-
betrieb, Steigungen und Gefälle 
werden vordringlich bedient.
Gemeindestraßen, die sehr ge-
ringe Verkehrszahlen aufwei-
sen, werden später geräumt, 
dazu gehören auch Wohnge-
biete und Nebenstraßen. Bei 
öffentlichen Feld- und Wald-
wegen besteht grundsätzlich 
keine gemeindliche Räum- und 
Streupflicht. Ebenso ist es nicht 
möglich, alle Stichstraßen zu 
räumen.
Wir bitten um Verständnis, dass 
nicht alle Straßen zur gleichen 
Zeit geräumt sein können.	
Sie können dem Winterdienst 
die Arbeit erleichtern und dazu 
beitragen, dass die zu räu-
menden Strecken zügiger be-
fahren werden können, indem 
Sie Ihre Fahrzeuge  nicht auf 
der Straße parken! Bedenken Sie 
bitte, dass die mit den Räum- 
und Streugeräten ausgerüsteten 
Fahrzeuge nicht so wendig sind 
und daher mehr Manövrierraum 
benötigen. Die Schneepflugfah-
rer können eine Straße, auf der 
beidseitig geparkt wird, ggf. 

nicht räumen, ohne Gefahr zu 
laufen, dabei ein Fahrzeug zu 
beschädigen und werden in 
diesen Fällen diese Straße ggf. 
NICHT befahren!
Leider lässt es sich bei den 
Räumarbeiten nicht vermeiden, 
dass je nach Schneefallmenge 
auch Schnee vor Privatein-
fahrten oder Gehsteigen liegen 
bleibt, da die Menge, die der 
jeweilige Pflug bewegen kann, 
nur begrenzt ist und überflüs-
siger Schnee dadurch seitlich 
liegen bleibt. Auch dafür bitten 
wir um Verständnis.
In diesem Zusammenhang wird 
besonders auf die „Straßenrei-
nigungs- und Sicherungsver-
ordnung“ hingewiesen (z.B. 
unter z.B. unter www.glonn.
de bei „Gemeinde – Rathaus 
– Satzungen und Gebühren“). 
Darin ist z.B. , wie in praktisch 
allen Gemeinden, über die 
Reinhaltung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter folgendes 
geregelt: „Die Anlieger sind 
verpflichtet, die Gehsteige zu 
räumen. Bei Schnee-, Reif- 
oder Eisglätte müssen die ge-
räumten Flächen zusätzlich 
mit geeigneten abstumpfenden 
Mitteln wie Sand oder Splitt 
bestreut werden. Die Räum- und 
Streupflicht besteht an Werkta-
gen ab 7.00 Uhr  - an Sonn- und 
Feiertagen ab 8.00 Uhr. Die Si-
cherungsmaßnahmen sind, falls 
die Witterung dies erfordert, bis 
20.00 Uhr zu wiederholen. Das 
Räumgut ist neben der Gehbahn 
so zu lagern, dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder erschwert 
wird. Das bedeutet, dass kein 
Schnee von Privatflächen auf 

die Straße gebracht werden darf, 
weil dadurch die öffentliche 
Verkehrsfläche verringert und 
der Straßenverkehr erschwert 
wird. Der Schnee von Ein-
fahrten und Privatwegen muss 
auf Privatgrund gelagert wer-
den.“ Da diese Verpflichtung 
auch bei Abwesenheit gilt, ist 
es notwendig hierfür bei Bedarf 
eine funktionierende Regelung 
zu finden. Wir bitten Sie zu 
beachten, dass diese Räum- und 
Streupflicht auch dann besteht, 
wenn die Gemeinde die Geh-
wege räumt, obwohl sie dazu 
nicht verpflichtet ist. Damit das 
Räumen mit dem Kleintraktor 
generell erfolgen kann, bitten 
wir Sie, die Gehwege durch-
gängig freizuhalten (z.B. keine 
Mülltonnen abstellen oder Autos 
zu nah am Gehweg parken).
Zuletzt möchten wir noch darauf 
verweisen, dass auch im Winter 
Bäume und Sträucher, die in den 
Straßen- oder Gehwegbereich 
hineinragen, zurückzuschneiden 
sind. Durch die Schneelast wer-
den Zweige und Äste herunter-
gedrückt und beeinträchtigen so 
die Lichtraumprofile und Sicht-
dreiecke bzw. gefährden die 
Verkehrsteilnehmer. Dadurch 
können auch Schadensersatzan-
sprüche begründet werden.
Allen Bürgern, die ihrer Sorg-
faltspflicht nachkommen, sei an 
dieser Stelle bereits im Voraus 
herzlich gedankt. Sofern die-
ser Verpflichtung nicht nach-
gekommen wird, haftet der 
Verpflichtete. Im Falle einer 
groben Fahrlässigkeit ist auch 
bei bestehenden Versicherungen 
der Versicherungsschutz nicht 
immer sichergestellt.         os

Die Bäume und Sträucher behindern den Durchgang.
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AUS DEM RATHAUS  
UND DEM ARCHIV

Verabschiedung von Steffi Huber

Nach 18-jähriger zuverlässiger Dienstzeit in der Pforte des Rathauses hat 
sich Steffi Huber entschieden in den Ruhestand zu gehen. Das Führungs-
team sowie die Mitarbeiter bedankten sich für die gute Zusammenarbeit 
in all den Jahren und wünschten ihr alles Gute für die Zukunft.
Besonders geschätzt wurde ihre freundliche und hilfsbereite Art im Umgang 
mit den Rathausbesuchern an der Pforte. 			     os
v.l.n.r:  Josef Oswald, Gemeinschaftsvorsitzender; Steffi Huber; Max Steck-
ler stv. Geschäftsstellenleiter; Andreas Lutz stv. Gemeinschaftsvorsitzender

„Für's Wasser jährlich eine heilige Messe“

„Eine Geschichte über unser wertvollstes Gut“ erzählt uns Hans Obermair 
in seiner neuen Veröffentlichung: „Unser Glonner Wasser“.
Forelle und Wasserrad im Glonner Wappen weisen ja schon deutlich auf 
den Wasserreichtum hin. Den Glonnern mangelte es nie an Wasser - eher 
gab es zu viel davon. Aber wie kommt das Wasser zum Menschen, wie 
wird aus Wasserreichtum Wasserversorgung?
Die Anfänge und Entwicklung der Glonner Wasserversorgung beschreibt 
Hans Obermair kenntnisreich und informativ - von den ersten einzelnen 
Hausversorgungen mit hölzernen Deicheln an den „Grand“ vorm Haus 
bis zur heutigen Versorgung mit Wasser zu jeder Zeit und an jedem Ort.
48 Seiten mit vielen historischen Abbildungen, erschienen als Band 3 
der „Schriften zur Ortsgeschichte“ -  für 10 Euro ab Ende November im 
Rathaus oder unter archiv@glonn.de erhältlich.  Archiv Markt Glonn/bk

Fürs Nikolaussackerl, unter den Christbaum  
oder als Mitbringsel für jeden Anlass!

Der neue historische Glonner Kalender, diesmal herausgegeben vom 
Kulturverein, zeigt auf 12 Blättern Luftaufnahmen aus den 60er, 70er und 
80er Jahren, meist mit einem aktuellen Vergleichsbild.  Der Postanger 
als Wiese, die „Wurstfabrik“ im Rohbau, das erste, einsame Haus in der 
Mattenhofener Siedlung… die Erinnerung verblasst und manch einer kann's 
sich gar nicht mehr vorstellen – hier hilft der neue Kalender:
„Mit Überblick ins neue Jahr 2026“ – für 5 Euro im Rathaus erhältlich 
oder unter archiv@glonn.de reservieren.

Von-Thoma-Straße 1    |   85625 Glonn   |   Fon 0 80 93 / 99 99 100   |   www.btw-it.de
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Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

161 Klimaschutz-Aktionen von 26 Schulen 
Die Grund- und Mittelschule Glonn / Antholing wurde am Donnerstag, 
23. Oktober 2025, erneut im Rahmen der Prämienverleihung der Ebers-
berger Klimaschulen für ihr Engagement im Klima- und Umweltschutz 
ausgezeichnet. Die Veranstaltung fand am Gymnasium Vaterstetten statt 
und würdigte die Projekte des vergangenen Schuljahres.
Für unsere Schule gab es eine Prämie der Gemeinde, die als Unterstützung 
für zukünftige Projekte oder Aktionen gedacht ist. Höhepunkt der Feier 
war eine kleine Auswahl der Klima- und Umweltschutzprojekte der ange-
reisten Schulen, begleitet von einem informativen Austausch beim „Markt 
der Möglichkeiten“, die uns zu neuen Ideen und Vorhaben inspirierte.
Die Grund- und Mittelschule Glonn / Antholing gehört seit vielen Jahren zu 
den Ebersberger Klimaschulen und möchte auch künftig einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten. Mit der Prämie planen wir weitere Umweltprojekte, 
wir wollen die Nachhaltigkeit an unserer Schule stärken und die Freude 
an der Natur lebendig halten.
Ein Dank geht an alle Schülerinnen und Schüler, alle Lehrkräfte und die 
Eltern für ihr Engagement – sei es bei Projekten wie „Elterntaxi war ge-
stern“, „Vermeidung von Plastikmüll“ im Alltag sowie beim Schulfest und 
vieles mehr. Wir blicken motiviert auf das kommende Schuljahr.
(Klimateam)

3. Glonner Schafkopfkurs

Nach dem großen Erfolg der 
Schafkopfkurse 2019 und 2023 
entschloss sich das Schafkopf-
Team des KiJuFa e.V. auch 
dieses Jahr einen Kurs zum 
Erlernen des traditionellen, ba-
yerischen Kartenspiels anzubie-
ten. Das Angebot stieß wieder 
auf reges Interesse. Zahlreiche 
Interessierte kamen im Oktober 
in Glonn zusammen, um an 
fünf Kurstagen in den Räumen 
des Kinder-Horts Glonn das 
Schafkopfen zu erlernen oder 
entsprechende Vorkenntnisse 
aufzufrischen.
Das bewährte Konzept der ersten 
Kurse wurde beibehalten. Nach 
einer theoretischen Einweisung 
in die Regeln ging es gleich ans 
praktische Üben. Dabei stand 
wieder jedem Vierertisch ein 
langjährig erfahrener „Profi“ 
als Trainer zur Verfügung: denn 
die Regeln sind das eine, aber 
ohne Spielerfahrung und ohne 
drei weitere Mitspieler ist dieses 
beliebte Spiel praktisch nicht zu 
erlernen. Der Spaß stand dabei 
in absolutem Vordergrund!
Am 26. Oktober fand zum 
Abschluss ein kleines internes 
Turnier statt, an dem auch eini-
ge Trainer des Kurses teilnah-
men. So konnten die Schafkopf 
Anfänger in einem geschützten 
Raum die ersten Versuche eines 

richtigen Rennens sammeln und 
sich ohne Unterstützung in die-
sem Spiel beweisen.
An dieser Stelle bedankt sich das 
gesamte KiJuFa Team Glonn 
bei allen ehrenamtlichen Trai-
nern, die viel Geduld und Zeit 
in das Gelingen des Workshops 
gesteckt haben. Ein herzliches 
Dankeschön geht auch an die 
24 tollen Teilnehmer, die mit 
ihrer Fröhlichkeit, Neugier und 
Ausdauer den Kurs mit Leben 
füllten. Die Zeit verging wie 
im Flug.
Aufruf zum Stammtisch: Wer 
Grundkenntnisse im Schaf-
kopfen hat und jemanden zum 
Spielen sucht, ist gern willkom-
men. Wir treffen uns immer 
donnerstags von 19-21 Uhr in 
den Räumen des Kinder-Horts 
Glonn gegenüber dem Dorffest-
parkplatz. Hinweisen möchten 
wir an dieser Stelle auch auf 
den „Offenen Spieletreff“, der 
jeden ersten Samstag im Monat 
von 14-18 Uhr ebenfalls in 
den Räumen des Kinder-Horts 
Glonn stattfindet und wo selbst-
verständlich (neben Brett- und 
anderen Kartenspielen) auch 
geschafkopft werden kann. Bei 
Interesse oder Fragen dazu ger-
ne melden unter: schafkopfen@
kijufa.de.            Beata Oehler
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Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Noch keine  
Geschenkidee?

Wir beraten Sie gerne! 

GEMEINDELEBEN

Einfach den QR-Code scannen oder direkt über unsere Website 
mitmachen: www.feuerwehr-glonn.de/ffwglonn-spendentafelantrag
Ob kleiner oder großer Beitrag – jede Spende bringt uns weiter. 
Und natürlich werdet ihr auf unserer großen Spendentafel verewigt.
					              Alexander Goos

Feuerwehrgerätehaus Glonn 
– es geht voran!

Liebe Glonnerinnen und Glon-
ner, wer in den letzten Wochen 
am neuen Feuerwehrgerätehaus 
vorbeigefahren ist, hat’s sicher 
schon gesehen: Es tut sich was 
– und zwar richtig!
Nach Monaten voller Staub, 
Schweiß und unzähligen helfen-
den Händen war es endlich so 
weit – wir konnten unsere Heb-
feier machen! Der Dachstuhl 
steht, die Hülle ist dicht und das, 
was einmal unsere neue Heimat 
wird, nimmt immer mehr Ge-
stalt an. Drinnen geht’s jetzt 
Schlag auf Schlag weiter: Der 
Innenausbau läuft, Elektriker, 
Installateure und unsere eigenen 
Leute sind fleißig dabei, alles 
auf Vordermann zu bringen. 
Wenn alles klappt, ziehen wir 
im Frühjahr ein – mit Stolz, und 
einem guten Gefühl, was wir 
gemeinsam auf die Beine gestellt haben.
Und ihr könnt weiterhin Teil davon sein!
Unsere Spendentafel füllt sich – aber da ist noch Platz!
Mit eurer Unterstützung helft ihr uns, das Gerätehaus mit Leben zu 
füllen: für Küche, Jugendraum, Stüberl und alles, was dazugehört, 
damit wir im Einsatz (und danach) gut versorgt sind.
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KIRCHE

Festliches Weihnachtskonzert

Musik zur Weihnacht hat viele 
Facetten. Traditionell bayerisch 
mit Stubenmusik und Dreige-
sang, bekannte Weihnachtslieder 
in ansprechenden Arrangements 
für Chor und Instrumente, aber 
auch in Bearbeitungen von Kom-
ponisten, welche die Botschaft 
von Weihnachten in einem 
anderen Licht erscheinen lassen 
und zum Nachdenken anregen.
Zu einem Weihnachtskonzert 
mit Werken von Komponisten 
aus neuerer Zeit lädt der Glon-
ner Kirchenchor ein, am Sonn-
tag, den 14. Dezember 2025 
um 19 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Ola 
Gjeilo, Bob Chilcott, Arvo 
Pärt, Fredrik Sixten, Morten 
Lauridsen und anderen. Die 
Solisten des Abends Christina 

Thurnhuber (Sopran), Mathi-
eu Lanniel (Bariton) und der 
Glonner Kirchenchor werden 
begleitet von einem kleinen 
Instrumentalensemble. Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind 
natürlich herzlich willkommen.               
Thomas Pfeiffer

Liebe Kinder! So schnell ver-
geht die Zeit und ich lade Euch 
ganz herzlich dazu ein, mich am 
Samstag, 13.12.2025 um 11:00 
Uhr bei der Kinderkirche zu be-
suchen. Wir wollen gemeinsam 
den 3. Advent feiern und dürfen 
auch dieses Mal einen besonderen 
Gast in unserer Mitte begrüßen. 
Ich freue mich auf Euch und wün-
sche Euch eine schöne Vorweih-
nachtszeit bis dahin!! Macht´s gut:  
         Eure Pia, die Kirchenmaus

In vielen Teilen der Welt müs-
sen Kinder hart arbeiten und 
dürfen nicht zur Schule gehen. 
Das ist nicht in Ordnung und 
deswegen rufen wir Euch auf, 
bei der Sternsingeraktion 2026 
mitzumachen! Durch Eure Un-
terstützung können wir helfen, 
Kinderarbeit zu bekämpfen und 
Kindern eine bessere Zukunft zu 
ermöglichen. Damit Ihr bestens 
ausgerüstet seid, treffen wir uns 
am Donnerstag, 18.12.2025 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Pfarrheim/Keller. ACH-
TUNG!! Dieser Termin gilt 
auch für die Krippenspieler!! 
Dort erhaltet Ihr alles, was Ihr 
als Sternsinger braucht: von 
wunderschönen Gewändern bis 
hin zum Weihrauchfass und den 
Liedtexten – an diesem Don-
nerstag werdet Ihr für Euren 
Einsatz als Sternsinger ausge-
stattet. Ebenso suchen wir noch 
engagierte Gruppenleiter, die 
unsere Kinder und Jugendlichen 
bei der Sternsingeraktion beglei-
ten möchten. Die Gruppenleiter 
untersützen die Sternsinger bei 
der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Aktionstage und helfen 
ihnen, ihre Stimme für Kinder-

rechte zu erheben! Wir freu-
en uns auf Unterstützung und 
sagen vorab "Vergelt´s Gott". 
Die Sternsingeraktion findet 
von 02. - 05.01.2026 statt. In 
dieser Zeit könnt Ihr Euch auf 
den Weg machen und den Segen 
von Haus zu Haus tragen. Am 
Dienstag, 06.01.2026 werdet 
Ihr beim Gottesdienst um 10:00 
Uhr feierlich empfangen. Die 
Gwandrückgabe (Sternsinger 
und Krippenspieler) erfolgt am 
Donnerstag, 08.01.2026 von 
17:00 Uhr – 18:00 Uhr, eben-
falls im Keller des Pfarrheimes. 
Ein großes Dankeschön geht an 
dieser Stelle an Frau Sickinger, 
die in unzähligen Arbeitsstunden 
dafür sorgt, dass so prachtvolle 
Königsgewänder entstehen! Und 
ein weiterer großer Dank geht 
an Annemarie Hauser, die mit 
großem Engagement und viel 
Einsatz, jedes Jahr aufs neue 
die Sternsingeraktion plant und 
organisiert! Wir freuen uns 
darauf, wenn wir mit Eurer 
Hilfe die Welt für viele Kinder 
in anderen Teilen der Welt ein 
kleines bisschen besser machen 
können. Michaela Gröbmayr für 
das gesamte Vorbereitungsteam

Mach mit bei den Sternsingern 2026
"Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit"

Frauentragen im Advent 2025 
Das Frauentragen ist eine alte Tradition, bei der Familien und Einzelper-
sonen eine wunderschöne, handgeschnitzte Marienfigur für einen Tag be-
herbergen. Somit wird die Herbergssuche Marias symbolisch nachgestellt. 
Wir laden alle herzlich dazu ein, sich für das Frauentragen anzumelden 
und einen Tag in der Adventszeit zu übernehmen, an dem die Marienfigur 
in ihrem Zuhause willkommen ist. Wie können Sie mitmachen?
Melden Sie sich bitte telefonisch bei Annemarie Hauser, Tel.: 08093 – 
4685, an. Beherbergen Sie die Marienfigur für einen Tag.
Tragen Sie die Figur am nächsten Tag weiter zur nächsten Familie/Person. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 		  Michaela Gröbmayr 
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Der Evangelische Kirchenchor Grafing  
im Advent

Der Chor „undique“ lädt ein zur Adventsandacht 
am Freitag 12. Dezember in die Kapelle Piusheim

Der Evangelische Kirchenchor Grafing lädt recht herzlich zu seinen 
diesjährigen Benefizkonzerten im Advent ein! Unter der Leitung von Rita 
König bereitet sich der Chor derzeitig intensiv auf zwei festliche Konzert-
abende vor:
Samstag, 6. Dezember 2025, 19:30 Uhr - Auferstehungskirche Grafing
Sonntag, 7. Dezember 2025, 17:00 Uhr - Klosterkirche Zinneberg
Das abwechslungsreiche Programm spannt einen Bogen von klassischer 
Kirchenmusik bis zu schwungvollen Gospels und modernen Weihnachts-
liedern. Neben dem festlichen Werk „Messe brève“ von Leo Delibes 
erklingen stimmungsvolle englische Adventslieder und Gospels sowie 
Weihnachtslieder des bekannten Komponisten John Rutter.

Neben einem Streichquartett wird auch das Vokalensemble „Klangfar-
ben“ das Programm bereichern. Es erwarten Sie besinnliche, aber auch 
lebendige Abende voller musikalischer Vielfalt. Der Eintritt ist frei. Die 
erbetenen Spenden kommen der Evangelischen Kirche Grafing sowie der 
Jugendhilfeeinrichtung Schloss Zinneberg zugute. Der Chor freut sich auf 
zahlreiche Besucher und wünscht allen eine stimmungsvolle Adventszeit!
						        Rita König

Das Jahr 2025 – für „undique“ ein Jahr mit zwei Jubiläen: am 27. April 
hatte der Chor in der voll besetzten Schlosskapelle Zinneberg mit Chorleiter 
Alex Nadler einen Dankgottesdienst zum 25-jährigen Bestehen gefeiert. 
Und nun ein weiteres „kleineres“ Jubiläum: Zum zehnten Mal gestaltet 
der Chor eine Andacht zu der Reihe „Zeit für dich – Zeit für Gott“ in der 
kleinen, neu restaurierten St-Raphael-Kapelle in Piusheim mit besinnlichen 
Texten, sorgsam ausgewählten Liedern und Instrumentalmusik. Beginn 
ist um 19 Uhr.  „Dem Chor gelingt es, das kleine schmucke Gotteshaus 
in Piusheim mit einer besonderen Akustik zu füllen und es entsteht jedes 
Mal eine heimelige Stimmung, die ins Herz geht und tief bewegt“, so ein 
Besucher beim letzten Mal. Es ist ein kleines Fest der Freude, das zugleich 
Raum für Stille zulässt. Anschließend bietet der Bairer Pfarrgemeinderat 
einen Glühwein-Umtrunk im geschützten Vorhof des Schulgebäudes bzw. 
der Kapelle an  – eine wunderbare Einladung zu einem kleinen Austausch 
und ein gemütlicher Ausklang des Abends.
Weitere Infos: www.chor-undique.de. Christine Dehnhardt, für undique

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz
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HEIMATGESCHICHTE

Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen. Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.

1681 Der „Edenhuber“ dankt mit einer 
Votivtafel.

Votivbilder in Kirchen, bevor-
zugt in Wallfahrtskirchen, haben 
nicht nur eine volkskundliche 
Bedeutung, zum Beispiel in der 
Trachtenforschung, sondern 
sind auch Beweise dafür, wie 
die Gläubigen früher gelebt, 
gedacht und gedankt haben. 
Insgesamt also ein Zeichen der 
Frömmigkeit, aus einer Zeit, 
in der nur wenige Menschen 
lesen und schreiben konnten.  
Dann sollten eben Bilder das 
sagen, was man kundtun wollte. 
Übrigens verdanken wir die-
sem Umstand die wunderbaren 
Figuren und  Bilder aus allen 
Kunstepochen.  Nur so konnte  
das Heilsgeschehen allen ver-
mittelt werden. 
Unsere  Frauenreuther  Wall-
fahrtskirche  hat etwa drei 
Dutzend solcher Votivschätze. 
Im Eingangsbereich kann man 
sie alle bewundern. Sicher sind 
nicht mehr alle Votivtafeln vor-
handen, die dieser Gottesmutter 
gewidmet waren.  Jede dieser 
Tafeln erzählt eine Geschichte, 
entweder aus dem Leben oder 
den  Familien der Votanten.  
Nach und nach sollen auszugs-
weise diese Zeitzeugnisse im 
Marktschreiber wiedergegeben 
werden. Quellen sind natürlich 
die Bilder selbst, aber auch was 
dazu die verschiedenen Chro-
nisten mitgeteilt haben. 
Das älteste Frauenreuther Vo-
tivbild datiert von 1681. Votiert 
hat es ein Johannes Ellhuber. Es 
dürfte sich hier um den Johann 

Edenhuber, der sich eigent-
lich Sonnenhauser schrieb, aus 
Edenhub handeln.  1673 heiratet 
er Ursula Lechner aus Schönau.  
Bis 1688 schenkt sie ihm 9 Kin-
der und 1689 verstirbt sie.  Auf 
dem Bild sehen wir unterhalb 
der Mutter Gottes ein Pferd und 
davor kniend, mit gefalteten 
Händen und Rosenkranz, wahr-
scheinlich den „Edenhuber“,  
nicht mit seinem Schreibnamen, 
sondern mit seinem Hausnamen, 
wie es gerade bei größeren An-
wesen üblich war.  Das Pferd  
auf dem Bild  ist höchstwahr-
scheinlich  auch das Motiv der 
Votivtafel.  Schließlich hatte 
der Edenhuber  im  Steuerbuch 
von 1671 drei  „Roß“  stehen.  
Wahrscheinlich ist  das abgebil-
dete Pferd durch die Anrufung  
der Frauenreuther  Muttergottes 
am Leben geblieben. Das war 
ihm schon ein Votivbild wert.  
Bei seinen fünf Rindern, vier 
Frischlingen und fünf Schafen 
wäre das wohl nicht so gewesen. 
Wer hat dieses Bild gemalen?  
Der Glonner Maler Balthasar 
Schmied, von dem ein Altar-
blatt bekannt ist, sicher nicht.  
Eventuell war es seine Tochter 
Maria,  die 1681 den aus Schro-
benhausen stammenden  Maler 
Elias Herlemann  „einheira-
tete“.  1683 hat Maria Herle-
manin „Malerin“ dann eine, 
wohl selbst gemalte Votivtafel 
nach Frauenreuth  gestiftet.  
		  Hans Obermair
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Auftakt zur Glonner Spielplatzwerkstatt

Mit noch einigen Sonnenstrah-
len konnte Ende September der 
erste Spielplatz zusammen mit 
Eltern und Kindern inspiziert 
werden. Die Idee im Kijufa die 
Glonner Spielmöglichkeiten 
gemeinsam unter die Lupe zu 
nehmen, entstand aus mehreren 
Anfragen von Eltern und Groß-
eltern, die hier Handlungsbedarf 
an der einen oder anderen Ecke 
sehen. Dankenswerterweise 
stellte das Rathaus Übersichten 
und Aufnahmen aller Spielplätze 
zur Verfügung und auch der 
Bürgermeister zeigte sich er-
freut, wenn hier die Nutzerinnen 
und Nutzer selbst zu Wort kom-
men und etwas gemeinsam ent-
wickeln wollen. So startete der 
erste Aufruf für den Spielplatz in 
der Preysingstraße, dem einige 
Eltern und Kinder folgten, um 
sich gemeinsam ein Bild der 
Spielmöglichkeiten vor Ort, 
aber auch zu allen Spielplätzen 
in Glonn zu machen.
Zunächst waren fast alle er-
staunt, dass so gut wie niemand 
alle Spielmöglichkeiten am Ort 
kennt - derer sind es tatsächlich 
11 Stück, z. T. gut versteckt. 

Nach dem Austausch wurden 
entsprechend nicht nur Ideen, 
sondern auch Kontakte ausge-
tauscht, um in Kontakt zu blei-
ben, denn das Ziel ist nicht nur 
Ideen zu sammeln, sondern dann 
in Absprache mit der Gemeinde 
auch ins Tun zu kommen. 
So können wir seitens Kijufa 
erstmal danke sagen an alle, die 

In der Nutzung rangiert der 
Spielplatz Am Seestall ganz 
oben mit seiner zentralen Lage, 
dem Bach direkt daneben und 
dem kleinen Feuerwehrauto, das 
sich großer Beliebtheit erfreut. 
Vor Ort wurde sowohl in den 
Gemälden der Kinder als auch 
den Ausführungen der Eltern 
klar, dass die Preysingstraße 
insgesamt zwar gut gepflegt, 
einsehbar und groß ist, aber es 
im Sommer an Schatten fehlt, 
das eine oder andere Spielgerät 
in die Jahre gekommen ist und es 
ein paar neue Ideen gäbe:

sich beteiligt haben und weitere 
Begehungen planen, mit der 
Vorfreude dann gemeinsam ins 
Gestalten zu kommen. In diesem 
Sinne: Fortsetzung folgt!
Wer sich hier intensiver betei-
ligen möchte, kann sich gerne 
unter info@kijufa.de melden! 
		  Monika Wilken

Tel         +49 8093 604553
Handy    +49 172 8527113
Web       www.wein-begegnung.de
Email      ludwig.scherzl@gmx.de

Wein &
Präsente

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn
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Vernissage „Seelenbilder“ 
zugunsten der Hospizinsel Glonn

„Meine Bilder sind Ausdruck 
von Trost, Kraft, Leben und 
Vergänglichkeit“, beschreibt 
Christine Kilian-Baumann aus 
Oberpframmern ihre Werke.
Am 8. November 2025 fand 
im Steinbergers Marktblick die 
Vernissage zu ihrer Ausstellung 
„Seelenbilder“ statt. Das Be-
sondere: Der gesamte Erlös aus 
dem Verkauf der Bilder kommt 
der Hospizinsel im Marienheim 
zugute. Darüber freuten sich 
nicht nur Brit Demuth und Bri-
gitte Waschke vom Marienheim, 
sondern auch Walter Brillmayer, 

stellvertretender Landrat.
Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend von Heinz Dauhrer 
& Friends, deren Musik für 
eine warme Atmosphäre sorgte 
und die Gäste – darunter auch 
Christine und ihr Ehemann Willi 
Kilian – zum Tanzen einlud.
Markus und Ilonka Steinberger 
stellen die Werke noch bis Mitte 
März in ihrem Marktblick aus.
Die Ausstellung kann während 
der Öffnungszeiten besichtigt 
werden – und wer ein Bild er-
wirbt, unterstützt damit direkt 
die Arbeit der Hospizinsel. kw

Die Ehrengäste der Vernissage: stellv. Landrat Walter Brillmayer, Brit 
Demuth, Willi Kilian, die Künstlerin Christine Kilian-Baumann, der Sohn, 
Ilonka und Markus Steinberger und Brigitte Waschke vom Marienheim.

RAUNACHTSAGEN
ein bayrisches Live-Hör-Spiel

Sie sind zauberhaft, gruselig und 
oft voll von überraschendem Hu-
mor: die Sagen, Geschichten und 
Mythen, die sich um die Raunächte 
ranken. Vom St. Thomasabend 
oder Wintersonnwende am 21.12. 
bis Heilig-Drei-König erscheinen 
im Traum die künftigen Hochzei-
ter/innen, redet das Vieh, wan-
dern Venedigermandl durch die 
Bergnacht, reitet die Wilde Jagd 
und geht die Frau Percht mit den 

namenlos verstorbenen Kindern 
um. Viele der alten Geschichten 
hat der Buchautor und Erzähler 
Karl- Heinz Hummel ausgegraben, 
neue dazugeschrieben und liest sie 
in bairischer Mundart. Musikalisch 
gestaltet wird das Programm von 
der sechsköpfigen Kampp-Musi 
an zwei Hackbrettern, Harfe, Gi-
tarre, Bass und Perkussion. Die 
Musikerinnen und Musiker lassen 
die wunderbaren Musikstücke der 
2019 aufgelösten NaglMusi wieder 
aufleben: Welt-Stuben.Musik! So 
entsteht ein raunächtliches Live-
Hörspiel. Das Programm eignet 
sich für Menschen von sechs bis 99 
Jahren.Wann: 21.12.2015 um 17 
Uhr zur 1. Raunacht, im Steinber-
gers Marktblick.

Rezept für den Marktschreiber:
Wir freuen uns, wenn auch Sie eines Ihrer Rezepte mit uns teilen. 

Dazu bitte einfach ein E-Mail an:  marktschreiber@glonn.de
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CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Tradition und Gemeinschaft im Fokus: Jahres-
hauptversammlung des GTEV Glonntaler Glonn

Die Glonner Trachtler blicken 
auf ein ereignisreiches Vereins-
jahr zurück. Bei der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung 
am 12.Oktober im Pfarrheim 
in Glonn versammelten sich 
zahlreiche Mitglieder, um ge-
meinsam Bilanz zu ziehen, ver-
diente Mitglieder zu ehren, neue 
Mitglieder aufzunehmen und die 
Vorstandschaft neu zu wählen.
Ein besonderer Moment der 
Versammlung war die Ehrung 
langjähriger Mitglieder, die sich 
über Jahrzehnte hinweg für den 
Verein engagiert haben. Für 40 
Jahre Mitgliedschaft wurden 
Christa Astl und Georg Stauden-
hechtl ausgezeichnet. Letzterer 
ist nicht nur ein langjähriges 
Mitglied, sondern auch sehr ak-
tiv auf und hinter der Bühne bei 
der Theatergruppe im Einsatz. 

Für 50 Jahre wurden Angelika 
Axenböck und Johann Obermair 
geehrt. Auf stolze 60 Jahre kön-
nen Josef Zistl und Josef Huber 
sen. zurückblicken. Davon leite-
te Josef Huber sen. 20 Jahre den 
Verein mit großem Engagement 
und ist Ehrenvorstand. 

Bereits seit 75 Jahren hält Franz 
Schmid dem Verein die Treue.
Mit großer Freude wurden 5 
neue Mitglieder aufgenommen. 
Diese sind schon seit Jahren im 
Verein bekannt und aktiv in der 
Plattlergruppe.  
Bei den turnusmäßigen Neu-
wahlen blieb die Vorstandschaft 
im Großen und Ganzen beste-
hen. Der 1. Vorstand Josef Hu-
ber jun. wurde im Amt bestätigt 
genau so wie Florian Huber 2. 
Vorstand und der 3. Vorstand 
Josef Holzgassner. 

Nicht mehr zur Wahl standen 
Kathrin Riedl 1. Dirndlver-
treterin seit 2016, Hans Riedl 
2. Kassier seit 2008 davor 3. 
Kassier und Roman Sigl 1. 
Vorplattler und Leonhard Greit-
hanner 2. Fähnrich. Bei ihnen 
bedankte sich die Vorstandschaft 
herzlich für ihre jahrelange Un-
terstützung für den Verein. Mit 
viel Applaus wurde ihr Einsatz 
gewürdigt.  Mit einem großen 
Dank an alle Mitglieder, Helfe-
rinnen und Helfer schloss Josef 
Huber jun. die Versammlung.         	
	          Kathrin Sarreiter

Neue Vorstandschaft von links sitzend: Barbara Humplmair 1. Schriftfüh-
rer, Kathrin Sarreiter 2. Schriftführer, Elisabeth Greithanner 2. Dirndlver-
treterin, Heidi Hoyer 1. Dirndlvertreterin, Anna Stürzer 2. Kassier, Jutta 
Hoyer Kleiderwart, Anita Schmidt Jugendleiterin, von links stehend Josef 
Holzgassner 3. Vorstand, Florian Huber 2. Vorstand, Florian Schedlbauer 
2. Vorplattler, Josef Huber jun. 1. Vorstand, Simon Abinger 1. Vorplattler, 
Hans Haas 1. Fähnrich, Stefan Jirsak Theaterleiter, Max Gröbmayr jun. 2. 
Fähnrich, Josef Klingseis 3. Kassier, Georg Staudenhechtl Theaterleiter, 
Florian Abinger 1. Kassier, Max Gröbmayr Revisior.

Ehrungen von links sitzend: Angelika Axenböck, Josef Huber sen., von links 
stehend Hans Haas 1. Fähnrich, Georg Staudenhechtl, Josef Huber jun. 
1. Vorstand., Florian Huber 2. Vorstand, Josef Holzgassner 3. Vorstand
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Informationstreffen - Linux  
und Open Source in Glonn

Ihr Rechner kann nicht auf Windows 11 aktualisiert werden?
Wir stellen Alternativen vor  und geben Hilfestellungen für den Umstieg. 
Erfahrene NutzerInnen sind für einen offenen Austausch oder zur Unter-
stützung ebenso herzlich eingeladen. 
Wann?	 Sonntag, 23. November 2025, 16:00 Uhr
Wo?	 Marktplatz 6, 85625 Glonn
Es soll ein erstes Informations- und Austauschtreffen sein. Unterstützung 
für den Umstieg und die Installation von Linux oder Software auf Rechnern 
wird im Rahmen des Repair Cafés am  29. November 2025 stattfinden. 
Alles kostenlos! Wir bitten um eine kurze, formlose Anmeldung per Mail an:
opensource.glonn@pm.me			         Jasmin Brückmann

Glonner Repair Café 
Reparieren statt kapitulieren

Über ein Jahr gibt es bereits das Glonner Repair Café! An bisher fünf 
Terminen nahmen in Summe 189 Besucherinnen und Besucher mit verschie-
densten Reparaturanliegen das Angebot wahr. Auch beim letzten Repair 
Café im Oktober war wieder drinnen und draußen viel los.
Dank des breiten Reparatur-Knowhows der Ehrenamtlichen ergibt sich 
über die fünf Termine insgesamt eine hohe Fehlererkennungsquote und ein 
beachtenswerter Repariererfolg. Es ist immer wieder schön zu erleben, 
wie glücklich viele unser Repair Café verlassen, oft auch diejenigen, die 
ein quasi amtliches „Nichtreparabel-Urteil“ erhalten haben oder auch gut 
beraten an einen Profibetrieb verwiesen wurden.
Am 29. November findet das sechste Glonner Repair Café statt,  noch 
einmal in der evangelischen Kirche in der Wiesmühlstraße.
Von 10 bis 13 Uhr heißt es wieder: Gemeinsam reparieren, fachsimpeln 
oder einfach nur ratschen und Spaß haben bei Kaffee und Kuchen.
Als November-Special gibt es dieses Mal zwei besondere Angebote:
•	 eine Ideenbörse für nachhaltige Weihnachtsgeschenke und Upcyling-

Workshop mit Unterstützung vom Kleiderherz
•	 die Aktion „rette deinen PC“ für Windows-Nutzer:innen: Hilfe nach 

dem Aus für Windows-10-Support.
Wie und vor allem wo das erfolgreiche Format im kommenden Jahr weiter-
geführt werden kann, ist aktuell noch offen, denn die evangelische Kirche 
steht zum Verkauf. So gerne eine Interessengemeinschaft ein Konzept für 
ein Bürgerzentrum umsetzen würde, so offen scheint momentan die Zukunft 
des wunderbaren Ensembles zu sein. Leider konnte uns auch vom Bürger-
meister, zumindest für das erste Halbjahr 2026, kein geeigneter Standort 
zur Weiterführung des Repair Cafés vermittelt werden. Wir hoffen weiterhin 
auf eine gute und passende Lösung und sind für alle Hinweise dankbar!
				    Hans Gröbmayr

Soziales Projekt Kleiderherz e.V.  
- Treffpunkt mitten in Glonn

 
•	 Wir suchen Verstärkung für unser Team - donnerstags im Laden wie 

auch zur Unterstützung bei Instagram & Co.
•	 Herzlich willkommen zum Kolping-Adventsfensterl am Donnerstag, 11. 

Dezember ab 14 Uhr mit Punsch, Plätzchen, Plaudereien (zugleich 
letzter Öffnungstag vor den Weihnachtsferien)

•	 Wir haben geschlossen von 12.12.25 bis inkl. 07.01.26
 
Liebe Modeliebhaber:innen, jeden Donnerstag bringt ihr unser Kleiderherz 
zum Strahlen und gebt Hosen, Röcken, Jacken und all den verschiedenen 
Kleidungsstücken eine zweite oder sogar dritte Chance.
Mit den Einnahmen, die ihr generiert, unterstützen wir gemeinsam viele 
soziale Einrichtungen in Glonn und Umgebung, zuletzt den Frauennotruf 
Ebersberg, die Hospiz-Insel im Marienheim, die Jugendhilfe-Einrichtung 
Zinneberg, den Kindergarten in Herrmannsdorf.
Darüber hinaus unterstützen wir private und öffentliche Initiativen mit ca. 
1.500 Kartons Sachspenden allein in 2025.
Vielen Dank für den gemeinsamen Erfolg mit dem Kleiderherz Glonn. 
Kontakt: Charlotte Gummert-Schulze, Telefon: +49 178 3344463. 
Öffnungszeiten: Donnerstag, 14.00 - 19.00 Uhr
Email: kleiderherz.glonn@t-online.de. , Instagram: kleiderherz_glonn
Ihre Charlotte Gummert-Schulze

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Duschkabinen, Glasdächer, Reparaturverglasungen,
Isolierglas, Spiegel, Kunstverglasungen, Zuschnitte aller Art

0176 60840954 www.glasradler.de
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Die „Freie evangelische Gemeinde Glonn“ 
stellt sich vor

Da wir immer mal wieder ge-
fragt werden, was „frei evan-
gelisch“ eigentlich bedeutet, 
möchten wir uns auf diesem 
Wege kurz vorstellen und ein 
paar Einblicke in unser Gemein-
deleben geben.
UNSER FUNDAMENT
Das Fundament unseres Glau-
bens ist das lebendige Wort 
Gottes: die Bibel. Die per-
sönliche Beziehung zu Jesus 
Christus gibt uns Kraft, Mut, 
Sinn und Hoffnung, gerade 
dort, wo menschliches Denken 
aufhört. Er ist der Mittelpunkt 
der Gemeinde.
UNSER NAME
„Frei“ verstehen wir uns im 
Sinne einer freien Entscheidung 
des Einzelnen zum Glauben, 
zur Gemeinde und zur Mit-
arbeit. Freiwillig und in der 
Verantwortung vor Gott stellen 
Gemeindemitglieder Zeit, Geld 
und ihre von Gott gegebenen 
Begabungen zur Verfügung. 
Das Wort „evangelisch“ bringt 
zum Ausdruck, dass wir an das 
Evangelium, die gute Nachricht 
von Jesus Christus, glauben: 
Wir vertrauen darauf, dass der 
Mensch nicht aufgrund seiner 
guten Werke, sondern allein 
aus Gnade durch den Glauben 
an Jesus Christus zu einem sin-
nerfüllten und hoffnungsvollen 
Leben befreit wird, das in alle 
Ewigkeit hineinreicht. 
„Gemeinde“ wollen wir nach 
dem Vorbild des Neuen Testa-
mentes sein. Wir sind davon 
überzeugt, dass der Glaube 
sich erst in der Gemeinschaft 

mit anderen Christen entfaltet 
und wachsen kann. Wir wollen 
voneinander lernen, füreinander 
da sein, Freuden und Sorgen 
miteinander teilen und Men-
schen dazu einladen, die retten-
de Botschaft von Jesus Christus 
für sich persönlich in Anspruch 
zu nehmen.
TEIL DER WELTWEITEN 
GEMEINDE JESU
Die FeG Glonn wurde 2005 ge-
gründet. Wir verstehen uns als 
eine christliche Gemeinde unter 
vielen anderen in Deutschland 
und weltweit. Die Zusammen-
arbeit mit anderen Gemeinden, 
beispielsweise auf der Ebene der 
Evangelischen Allianz, ist uns 
sehr wichtig. Unsere Gemeinde 
ist eingebunden in den Bund 
Freier evangelischer Gemeinden 
in Deutschland (www.feg.de). 
Es gibt deutschlandweit ca. 500 
FeG-Gemeinden, davon ca. 40 
in Bayern.
GEMEINDELEBEN 
Gottesdienst feiern wir sonntags 
um 10:00 Uhr, zusammen mit 
Gästen und Freunden der Ge-
meinde. Jeder Mensch ist herz-
lich willkommen! Diese Zeit 
ist der Höhepunkt der Woche. 
Wir kommen wie eine Familie 
zusammen, um unserem Herrn 
zu danken, ihn mit Liedern und 
Gebeten zu ehren, Anliegen 
vor ihn zu bringen und um sein 
Wort zu hören. Dabei sind wir 
inhaltlich ganz nah an der Bibel, 
in der Form jedoch sehr frei. 
Jeder Gottesdienst hat seinen 
besonderen Akzent. Denn einige 
Gemeindemitglieder wechseln 

sich in der Leitung der Gottes-
dienste ab und geben ihm ihre 
persönliche Note. Ebenso kann 
der Redestil der Prediger recht 
unterschiedlich sein, die uns 
Gottes Wort authentisch ver-
kündigen. Wenn Kinder da sind, 
haben sie während der Predigt 
in der Regel ein separates Pro-
gramm. Nach dem Gottesdienst 

bleiben viele noch länger, um 
sich bei Kaffee und einer kleinen 
Brotzeit auszutauschen.		
Während der Woche treffen 
sich mehrere Kleingruppen 
zum Bibellesen, Beten und zu 
persönlichen Gesprächen. 
www.glonn.feg.de 
	    Sigrid Ballerscheff 

Leitungsteam: Reini Pelz, Bärbel Pelz, Sigrid Ballerscheff, Sabine Regel, 
Norbert Regel.
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Soldaten- und Kriegerverein: Jahresausflug
Alle zwei Jahre gibt’s beim 
Glonner Soldaten- und Krie-
gerverein einen mehrtägigen 
Ausflug.   Dieses Jahr gings 
an den Garadasee. Bei dieser 
Gelegenheit besuchten wir den 
Soldatenfriedhof Costermano, 
wo unser Vorstand Wast Huber 
einen Kranz niederlegte. Um 
der Zeremonie einen feierlichen 
Rahmen zu geben, hatten wir 
extra unsere Vereinsfahne mit-
genommen. Der deutsche Solda-
tenfriedhof Costermano ist ein 
Sammelfriedhof in Italien, öst-
lich des Gardasees, etwa 25 Ki-
lometer von Verona entfernt. Er 

liegt auf einem schmalen Berg-
rücken südlich des Ortskernes 
von Costermano sul Garda. 
Hier sind über 22.000 deutsche 
Soldaten und andere Kriegstote 
des Zweiten Weltkriegs bei-
gesetzt. Der Friedhof wurde 
1967 eingeweiht und dient als 
Ruhestätte für die Gefallenen 
sowie als Mahnmal gegen Krieg 
und Gewalt. Die Anlage be-
steht aus drei terrassenförmig 
angelegten Gräberfeldern und 
einem gemeinschaftlichen Ka-
meradengrab. Die Grabsteine 
sind geometrisch angeordnet 
und erstrecken sich über eine 

weitläufige Grünfläche. Eine 
Kapelle und eine Terrasse mit 
Blick auf den Gardasee bieten 
zusätzliche Orte zum Verweilen.
Auf dem höchsten Punkt des 
Friedhofs steht ein acht Meter 
hohes Stahlkreuz. Dieses zen-
trale Element der Anlage wurde 
vom Ebersberger Kunstschmied 
Manfred Bergmeister geschaf-
fen. Der Friedhof wird vom 
Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge betreut und 
gepflegt. Es gibt auch eine Aus-
stellung im Eingangsgebäude, 
die Besucher über die Kriegs-
ereignisse in Italien informiert.
Selbstverständlich stand auch 

eine Schifffahrt auf dem Plan. 
Von Riva im Norden aus   ging´s 
über Torbole, das bei Seglern 
und  Windsurfern recht be-
liebt ist, weiter an malerischen 
Uferorten vorbei, wie den alten 
Zitronengärten von Limone 
und bei  Gargano an der Villa 
Feltrinelli, einst das historische 
Zuhause von Benito Mussolini 
und heute ein Luxushotel, sowie 
dem Palazzo Bettoni, auch be-
kannt als das „kleine Versailles“ 
bis zur Halbinsel Sirmione im 
Süden. Hier bestand dann noch 
ausgiebig Zeit, den schon in 
der Römerzeit beliebten Ort  zu 
erkunden.      Christian Wacht

Spielzeug, Puzzle,
Kuscheltier

das alles gibt es hier!

Marktplatz 8, 85625 Glonn
www.rad-spiel-shop.de

Dein Fachgeschäft für:
Spielwaren
Schreibwaren
Bücher
Bastelartikel
Geschenke

Unser Serviceangebot:
Geschenkkörbe
Beratung
Einpackservice
Gutscheine

Click & Collect Shop:

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 
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Der VdK Ortsverband Glonn

Der VdK Ortsverband Glonn hatte am 18.10.2025 seine ordentliche Mit-
gliederversammlung. Nach Ablauf der regulären Amtszeit des bisherigen 
Vorstandes wurde ein neuer Vorstand gewählt. An der Spitze gab es einen 
Wechsel zwischen den 1. und 2. Vorsitzenden. Außerdem wurden die
bisherigen Beisitzer durch 3 neue ersetzt und die Position der Schriftfüh-
rerin neu besetzt. Die Position der Kassiererin blieb unverändert. 
Gewählt wurden:

Vorsitzender Wolfgang Fraas Glonn

Stellv. Vorsitzende Eva Wimmer-Prabst Glonn

Schriftführerin Johanna Anton Glonn

Kassiererin Rita Littek Egmating

Frauenvertreterin Ingrid Haunreiter Egmating

Beisitzer Josef Eiler Egmating

Beisitzer Adolf Lechner Egmating

Beisitzerin Frieda Richtsfeld Oberpframmern

Ausstellung Klosterschule: Acht mal anders
Die diesjährige Ausstellung der Künstlergruppe „ArtVerwandtschafft“ unter 
dem Titel Acht mal anders stellt die künstlerische Vielfalt des Schaffens 
in den Mittelpunkt. Gezeigt werden Aquarelle, Öl- und Acrylgemälde, 
Kalligrafien und Werke in Mischtechnik.
Die Künstlergruppe „ART Verwandtschafft“ aus dem Landkreis Ebersberg 
besteht seit mittlerweile 13 Jahren und zeigt ihre Werke regelmäßig in 
Ausstellungen zu verschiedenen Themen. 
Die Vernissage findet am Donnerstag, 20. November ab 19:00 Uhr in der 
Klosterschule Glonn, Klosterweg 7, 85625 Glonn statt. 
Die Ausstellung ist anschließend am Freitag, 21.November von 17:00 bis 
21:00 Uhr, am Samstag, den 22. November von 13:00 – 18:00 Uhr und am 
Sonntag, den 23.November von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet (Eintritt frei).
Auf den angeregten Austausch mit dem zahlreichen Publikum freuen sich die 
Artverwandten: Susan Mintz-Weber, Evi Duncan, Heike Wildmoser, Mo-
nika Tiefenböck, Susanne Oswald, Edith Immich, Christine Scharfen und 
Gerold Hauer.  				            	 Jutta Gräf
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Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr

Kulturverein Glonn:

Einladung zur Mitgliederversammlung  
des Aktionskreises Energiewende Glonn

Die jährliche ordentliche Mitgliederversammlung des AEG findet am Frei-
tag, 28.11.2025 ab 19 Uhr im ASV-Vereinsheim in der Wiesmühlstraße 1 
statt. Auf dem Programm stehen der Rückblick auf das vergangene Jahr 
und Vorstandswahlen sowie der Ausblick auf zukünftige Projekte.
Im Anschluss an die Versammlung sind alle Interessierten herzlich zu einer 
Runde „Klima Bullshit Bingo“ eingeladen - frei nach dem Buch von Jan 
Hegenberg und ganz nach der Devise „make Facts great again“. Unter 
allen Mitspielern verlosen wir ein Klima Bullshit Buch. 
Gäste sind herzlich willkommen!  		            Hans Gröbmayr

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 2. Sonntagskonzert der Saison.
Das Münchner Rundfunkorchester bringt unter Leitung von Erik Nielsen 
die komische Oper „Die Marmorbraut“ von Ferdinand Hérold konzertant 
auf die Bühne. Mit „Zampa“, der Marmorbraut, landete der französische 
Komponist seinen größten Opernerfolg. Schon in der Ouvertüre wird ein 
musikalisches Feuerwerk gezündet. Termin: Sonntag, 30. Nov. 2025 - 19 
Uhr. Karten zu € 47,- (incl. MVV) erhalten Sie bei Brigitte Schneider – 
Tel. 4481.

Junges Orchester in der Isarphilharmonie
Zum Neujahrskonzert des Bayer. Landesjugendorchesters lädt der Glonner 
Kulturverein am Dienstag, 6. Jan. 2026 – 17.00 h in die Isarphilharmonie 
ein. Auf dem Programm stehen Konzerte von Johannes Brahms und Béla 
Bartók. Solist: Korbinian Altenberger (Violine - *1982 in München) vom 
Symphonieorchester des Bayer.Rundfunks - Leitung: Ustina Dubitsky 
(*1988). Die rabattierten Karten für € 20,-/Schüler 10,- (incl. MVV) 
sind zu erhalten bei B. Schneider Tel. 08093-4481. Es werden wie immer 
Fahrgemeinschaften gebildet.		         	

Unterwegs mit dem Glonner Kulturverein:
Ausflug zum Olaf Gulbransson Museum in Tegernsee zur Ausstellung „Raus 
in die Natur!“. Dieses Motto der Landschaftsmalerei des 19. und frühen 
20. Jahrhunderts führte zu einem revolutionären Aufbruch. Die aktuelle 
Ausstellung zeigt ausgewählte Werke aus der Privatsammlung Dr. Andreas 
Gerritzen/Bremen von verschiedenen Künstlern, wie Camille Corot, Paula 
Modersohn-Becker, Emil Nolde, Camille Pissarro u.a. Wir werden von 
Frau Sonja Still kompetent durch die Ausstellung geführt.
Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten Mitbürger zur Teilnahme 
ein. Termin: Sonntag, 30. Nov. 2025 – 10.00 Uhr. Kosten für Eintritt 
und Führung: € 18,- Für die Fahrt nach Tegernsee werden Fahrgemein-
schaften gebildet.
Anmeldung bei Brigitte Schneider – Tel. 08093-4481. Brigitte Schneider
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Aktuelles aus der Öko-Modellregion

Jetzt Bio-Projekte fördern 
lassen
Ab sofort können alle Bio-
Betriebe der Öko-Modellregion 
sowie Schulen und Kindergärten 
eine Förderung ihrer Bio-Pro-
jekte beantragen!  Förderanträge 
können noch bis zum 10. De-
zember 2025 eingereicht wer-
den. Förderfähig sind Projekte 
zur Verbesserung der regionalen 
Versorgung mit Bio-Lebensmit-
teln, zur Stärkung des Absatzes 
von regionalen Bio-Lebensmit-
teln sowie zur Bewusstseins-
bildung für KonsumentInnen. 
Mehr Informationen, Beispiele 
und die Kontaktdaten der An-
sprechpartnerInnen unter www.
oekomodellregionen.bayern/
glonn-mangfalltal-aying
VIELE Hofläden – EIN On-
lineshop
Bequem von zuhause aus regio-
nal einkaufen? Das geht! Unter 
www.mag-bioregioprodukte.
de finden Sie (demnächst) das 
gebündelte Angebot der Di-
rektvermarkterInnen unserer 
Öko-Modellregion! Dieses Ge-
meinschaftsprojekt der Baye-
rischen Öko-Modellregionen 
und der Firma Friedhold hat 
viele Vorteile: KundInnen müs-
sen die nächsten Schlachtter-
mine nicht mehr bei jedem ein-
zelnen Hofladen erfragen, die 
DirektvermarkterInnen kommen 
kostengünstig zu einem eigenen 
Webshop und die Öko-Modell-
regionsmanagerInnen können 
das gesamte Angebot kompakt 
bekannt machen.  

Marktfest in Glonn
Ende September wurde die 
landkreisübergreifende Zusam-
menarbeit im Bio-Lebensmit-
telbereich gefeiert. Dreizehn 
DirektvermarkterInnen aus sie-
ben Gemeinden unserer Öko-
Modellregion boten ihre Waren 
feil. Dieser Anreiz zum Aus-
tausch über die Landkreisgren-
zen hinweg war es, was Peter 
Wagner, 1.Bürgermeister von 
Aying, besonders motiviert hat, 
seiner Gemeinde den Beitritt zur 
Öko-Modellregion Glonn vorzu-
schlagen. Auch Maria Breuer, 
2. Bürgermeisterin von Tunten-
hausen, schlug beim Interview 
im Zuge des Festakts in dieselbe 
Kerbe: Gemeindeübergreifendes 
Netzwerken ist das Gebot der 
Stunde.  Nachdem Josef Os-
wald, Vorsitzender der Verwal-
tungsgemeinschaft Glonn, die 
neuen Gemeinden willkommen 
geheißen hat, überreichte Frau 
Heiler, Bürgermeisterin von Eg-
mating, die Beitrittsurkunden.  
Und wie lautete Johannes Zistls 
Antwort auf die Frage, wie sich 
drei Monate Mitgliedschaft in 
der Öko-Modellregion anfühlen 
würden? „Sehr gut!“. Und so 
schmeckten auch die Produkte. 
Es gab alles, was das Herz 
begehrt. Regional und bio! Das 
Wetter spielte mit, bayerische 
Musik und interessante Inter-
views mit den Ausstellern luden 
zum Verweilen ein. 
	      Angelika Gsellmann

Neuer WeightWatchers Workshop in Glonn! 

Abnehmen, sich wohlfühlen und 
dabei nicht allein sein – genau 
darum geht es im neuen WeightWat-
chers Workshop in Glonn. Jeden 
Dienstag trifft sich die Gruppe um 
18:00 Uhr im Pfarrheim (Kolping-
Stüberl), Prof.-Lebsche-Str. 11. 
Der Workshop richtet sich an 
alle WeightWatchers Mitglieder 

und Interessierte, die Motivation, 
Austausch und Unterstützung auf 
ihrem Weg zu einem gesünderen 
Lebensstil suchen. In der Gruppe 
geht es um Ernährung, Bewegung 
und das Setzen realistischer Ziele – 
aber vor allem um das gute Gefühl, 
gemeinsam dran zu bleiben.
Die Treffen bieten abwechslungs-
reiche Wochenthemen und eine per-
sönliche Begleitung durch Coach 
& Ernährungsberaterin Angelika 
Wirth, die mit viel Erfahrung und 
Herzblut durch die Abende führt. 
„Gemeinsam erreichen wir mehr 
und es macht viel mehr Spass als 
alleine, das ist das Schöne an den 
Workshops“, sagt sie. Mitglieder 
können einfach vorbeikommen; In-
teressierte sind herzlich eingeladen, 
unverbindlich reinzuschnuppern. 
Komm vorbei und starte mit uns 
gemeinsam durch! Weitere Infos 
unter, 0176 / 60014141, www.ab-
nehmcoaching.eu  - Angelika Wirth

Impressionen vom Markt.
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Glonner Christkindlmarkt 13. & 14.12.25
Der Christkindlmarkt findet dieses Jahr wieder im stimmungsvollen 
Gelände des Hotels / Cafés Schwaiger statt und lädt mit einer 
Vielzahl an Ständen zum Stöbern und Genießen ein. Freut euch 
auf ein buntes Angebot, das von kulinarischen Köstlichkeiten und 
Getränken über handgefertigte Kunsthandwerke wie Filzwaren, 
Töpferarbeiten, Holzdeko, Strickwaren und Schmuck bis hin zu 
weihnachtlichen Dekoartikeln reicht. Auch ein Weinstand, verschie-
dene süße Leckereien sowie regionale und hausgemachte Schnäpse 
sind mit dabei. Highlights des Programms: Samstag: Um 19 Uhr 
wird die Winter-Zauber- Feuershow mit einem faszinierenden Feu-
erspucker-Act für staunende Gesichter sorgen. Musikalisch startet 
der Markt mit besinnlichen Klängen, und um 18 Uhr übernimmt 
die Jugendkapelle der Glonner Musi. Von 20 bis 22 Uhr heizt die 
Blech-Bagage ein. Sonntag: Am Nachmittag besucht der Nikolaus 
den Markt und verteilt an die Kinder Schokonikoläuse – ein herz-
liches Dankeschön an die Firma Brunner für diese erneute, sehr 
freundliche Spende! Musikalisch wird der Sonntag von der Glonner 
Musi begleitet, die von 16 bis 18 Uhr für gute Stimmung sorgen.
Es freut sich auf euer Kommen: MS Verleih, Michael Mohaupt & Florian 
Staudinger mit dem gesamten Team

Foto: Christkindlmarkt 2022,  Gewerbeverband Glonn

Veranstaltungshinweise: 

November
21. | 17-21 Uhr Klosterschule Glonn: Ausstellung der Künstlergruppe 

„ArtVerwandtschafft“ “Acht mal anders”

21. | 18-21 Uhr Gut Sonnenhausen: Messerscharf 

21. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Münchner Klezmer Trio

21. | 20.00 Uhr Marienheim: Die Glonner Trachtler präsentieren die 
bayerische Komödie: Der Vampir von Zwicklbach

22. | 9-12 Uhr WSV Sportwelt: Beckenboden Kurs für Männer

22. |13-18 Uhr Klosterschule Glonn: Ausstellung der Künstlergruppe 
„ArtVerwandtschafft“ “Acht mal anders”

22. | 14-17 Uhr WSV Sportwelt: Beckenboden Kurs für Frauen

22. | 15.00 Uhr Pfarrkirche: Kindersegnung

22. | 19.00 Uhr Weinbegegnung: Weinprobe

22. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: “Sir” Oliver Mally & Peter Schneider

22. | 20.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

23. | 10-17 Uhr Klosterschule Glonn: Ausstellung der Künstlergruppe 
„ArtVerwandtschafft“ “Acht mal anders”

23. | 16.00 Uhr Marktplatz 6: Informationstreffen - Linux und Open 
Source in Glonn

23. | 19.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

24. | 19.00 Uhr Energieagentur - Im Moor versinken? Eine Entde-
ckungsreise ins Brucker Moor, Online-Veranstaltung

25. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

26. | 19.30 Uhr Prinzregenten-Theater: Junges Orchester

28. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Advent im FARMER’S CLUB

28. | 19.00 Uhr Holzwurm (ASV-Vereinsheim): Mitgliederversamm-
lung des Aktionskreises Energiewende Glonn

28. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Café Caravan

28. | 20.00 Uhr Marktblick: Werner Meier „Auslese“ 

28. | 20.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

28. | 20.00 Uhr Wiesmühle: Liquid Lunch

29. | 10-13 Uhr Ev. Kirche: 6. Glonner Repair Café

29. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Advent im FARMER’S CLUB

29. | 18-19.30 Glonner Schulturnhalle: Annahme für den Ski – und 
Sportbasar (WSV Glonn)

29. | 19.00 Uhr Biker Hütte Glonn: Kesselfleischessen

29. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Trio MI.S.S.

29. | 20.00 Uhr Wiesmühle: Nick´s  Noise

29. | 20.00 Uhr Marktblick: „An Smeòrach“ - Scottish Folk

29. | 20.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

30. | 09-11 Uhr Glonner Schulturnhalle: Ski- und Sportbasar  
(WSV Glonn) 

30. | 10.00 Uhr Glonner Kulturverein: Ausflug zum Olaf Gulbrans-
son Museum

30. | 16.00 Uhr Marienheim: Theater "Der Vampir von Zwicklbach"

30. | 13-18 Uhr Haflhof: Christkindlmarkt - mit Liebe Handge-
machtes

30. | 19.00 Uhr Prinzregenten-Theater: Sonntagskonzert

Verkaufsoffener Samstag  
auf Schloss Zinneberg

Bei stimmungsvollem Ambiente am großen Adventskranz und im Klosterla-
den/ Café mit wunderbarer Dekoration findet der Verkaufsoffene Samstag 
am 6. Dezember 2025 von 9:00 - 17:00 Uhr auf Schloss Zinneberg statt. 
Sie erhalten Weihnachtsgebäck, Stollen und Kletzenbrot in bewährter 
Qualität. Genießen Sie den Rundgang  bei Glühwein, Kaffee und Kuchen 
oder einer Bratwurstsemmel. Auch der Förderverein hat wieder einen 
kulinarischen Stand. Zwischen 14:00 - 15:00 Uhr kommen der Nikolaus 
und die Bairer Alphornbläser vorbei und  bringen uns in vorweihnachtliche 
Stimmung. Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit und genießen  Sie Ihren 
Besuch auf Schloss Zinneberg.     			   Gunda Winkler

Herrmannsdorfer Weihnachtsmarkt „KUNST & 
HANDWERK“ am 06. &  07.12.25

Am 2. Adventswochenende findet wieder der traditionelle Weihnachtsmarkt 
in Herrmannsdorf statt, bei dem rund 100 Kunsthandwerker ihre Unikate 
anbieten. Am 2. Adventswochenende verwandeln die Herrmannsdorfer 
ihren Hof in ein Wintermärchen. Beim Duft von Porchetta und Bratwurst, 
süßem Gebäck und würzigem Glühwein kann man ausgiebig bummeln und 
schauen. Ob noch die letzten Dekorationen für den Weihnachtsbaum, 
Geschenke für Familie und Freunde oder einfach nur schöne, nachhaltige 
Alltagsgegenstände – bei den fast 100 Ausstellerinnen und Ausstellern findet 
sich sicher das Richtige. Verschiedene Aussteller bieten Kinderprogramm 
an ihrem Stand und bei interessanten Hofführungen erfahren die Besucher 
viel über die handwerkliche Arbeitsweise und die Tierhaltung in Herr-
mannsdorf. Der Hofmarkt, das Wirtshaus und die Kaffeerösterei haben an 
beiden Markttagen geöffnet. Ein kostenloser Shuttlebus fährt ab Grafing 
Bahnhof. Die Fahrzeiten finden Sie auf der Website herrmannsdorfer.
de/weihnachtsmarkt-2025/			   Stefanie Schmid
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Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

November 2025

Di 25.11 Rest-Müll   

Mi 26.11. Rest-Müll   

Sa 29.11. Problemab-
fallsammlung 

(Bahnhofplatz von 13.15 Uhr bis 
14.15 Uhr)

Dezember 2025

Mo 01.12. Bio-Müll  Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 02.12. Bio-Müll

Di 09.12. Rest-Müll   

Mi 10.12. Rest-Müll

Mi 10.12. Gelber Sack  

Do 11.12. Gelber Sack 

Mo 15.12. Bio-Müll - Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 16.12. Bio-Müll

Mo 22.12. Rest-Müll   Achtung vorgezogener Termin

Di 23.12. Rest-Müll   Achtung vorgezogener Termin

Mo 29.12. Bio-Müll - Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 30.12. Bio-Müll

Dezember
01.-24. Glonner Adventsweg (bitte entnehmen Sie die Stati-

onen den Infoblättern von Kolping)

01. | 17.30 Uhr Start des Glonner Adventswegs

02. | 9-11.30Uhr kath. Pfarrsaal: Glonner Frauenfrühstück

05. | Holzwurm: Spare Ribs & Schäufele, abends Niko-
lausparty mit Liquid Lunch

05. | 19.00 Uhr Wiesmühle: Lampferding Social Club

05. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: The Funny Valentines

06. | 9-17 Uhr Verkaufsoffener Samstag auf Schloss Zinneberg

06. | 10-18 Uhr Herrmannsdorf: Weihnachtsmarkt “Kunst & Handw.”

06. | 14.00 Uhr Pfarrsaal Glonn: Seniorenadvent

06. | 14-18 Uhr KiTa Glonn: Offener Spieletreff

06. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Abi Wallenstein & Ludwig Seuss

06. | 19.30 Uhr Auferstehungskirche, Grafing: Benefizkonzert des 
Evang. Kirchenchors Grafing	

07. | 10.00 Uhr kath. Pfarrkirche: Kolpinggedenktag - Gottesdienst 
Anschließend gemütlicher Frühschoppen im Kol-
pingstüberl

07. | 10-18 Uhr Herrmannsdorf: Weihnachtsmarkt “Kunst & Handw.”

07. | 15.30 Uhr Konzertsaal im Novalis Seniorenzentrum, Bad 
Aibling: Familienkonzert – Der Nussknacker

07. | 17.00 Uhr Auferstehungskirche, Grafing: Benefizkonzert des 
Evang. Kirchenchors Grafing

10. | 18.30 Uhr Pfarrei Glonn: Adventliche Wanderung zur Kirche 
Frauenreuth, Treffpunkt: Wiesmühle

11. | 14.00 Uhr Kleiderherz Glonn: Adventsfenster mit Punsch, 
Plätzchen, Plaudereien (zugleich letzter Öffnungstag 
vor den Weihnachtsferien)

12. | 19.00 Uhr St-Raphael-Kapelle in Piusheim: Chor „undique“ 
lädt ein zur Adventsandacht

13. | 11.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Kinderkirche

13. | 16-22 Uhr Innenhof  Hotel / Café Schwaiger: Christkindlmarkt

14. | 13-19 Uhr Innenhof  Hotel / Café Schwaiger: Christkindlmarkt

14. | 19.00 Uhr Glonner Kirchenchor Advents-und Weihnachtssingen 

16. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

17. | 19.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Bußgottesdienst

19. | 19.30 Uhr Kolping Glonn: Adventsfeier in der Pfarrkirche 

20. | 13.30 Uhr FeG Gemeinderaum in der Bahnhofstr. 18: Advents-
fenster mit Adventsliedersingen, Punsch und Gebäck

21. | 17.00 Uhr Steinbergers Marktblick: Rauhnachtsagen - bay-
risches Live-Hör-Spiel

24. | 16.00 Uhr Glonner Pfarrkirche: Kinderchristmette (bayrisches 
Krippenspiel)

24. | 17.00 Uhr Glonner Pfarrkirche: Kinderchristmette (bayrisches 
Krippenspiel)

24. | 22.30 Uhr Pfarrkirche Glonn: Christmette

25. | 10.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Pastoralmesse

27. | 19.00 Uhr Biker Hütte Glonn: Kesselfleischessen

31. | 21.00 Uhr Zinneberg: Silvesterkonzert

Die Abholtage der Restmülltonnen für folgende Straßen haben sich 
seit Mitte des Jahres von Dienstag auf Mittwoch verschoben. Die 
Entsorgungsfirma wurde von uns damals beauftragt, die Änderung 
den Bewohnern der Straßen mittels Flyer mitzuteilen.  Dies wurde 
scheinbar nicht flächendeckend durchgeführt. 
Deswegen hier nochmal die betroffenen Straßennamen: Arco-
straße, Fuggerstraße, Von Büssing Straße, Von Scanzoni Straße, 
Pienzenauer Straße, Preysingstraße, Wolfgang-Koller-Straße
Achtung! Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beach-
ten! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  (Wertstoffhof-Abfallbeseitigung)
Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten
vom 01.12.2025 bis 31.03.2026: Donnerstag und Freitag von 15.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bzw. Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie, das eine Abgabe von Gegenständen nur 
nach vorheriger Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter
möglich ist. Des Weiteren weise ich ausdrücklich darauf hin, dass
Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.

Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

______________________________www.postagentur-glonn.de

Unsere erweiterten Öffnungszeiten vom 01. bis 23. Dezember 2025

Montag - Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Am 24.12. und 31.12. jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr geöffnet

Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagenur-glonn.de

Große Auswahl an Kalendern für 2026!
Viele Weihnachts- & Geschenkartikel, Glückwunschkarten für Weihnachten u.v.m.! 
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Apfel-Walnuss-Brot

Habt ihr dieses Jahr auch so viele 
Walnüsse? Dann kommt dieses Re-
zept wie gerufen! Anstatt sie nur zu 
knacken und zu naschen, lassen sie 
sich wunderbar in einem saftigen 
Apfel-Walnuss-Brot verarbeiten. 
Der herbstliche Duft von Äpfeln, 
Nüssen und frisch gebackenem Brot 
zieht dabei durchs ganze Haus – und 
das Ergebnis schmeckt einfach köst-
lich. Ob süß mit Marmelade, mit 
etwas Butter oder einem herzhaften 
Aufstrich: dieses Brot passt immer. 
Hier kommt das Rezept
Zutaten:
•	 500 g Dinkelmehl Typ 630
•	 65 g kernige Haferflocken
•	 25 g Chiasamen
•	 2 Handvoll Walnusskerne, 

zerdrückt
•	 2 säuerliche Äpfel, gerieben
•	 350 ml warmes Wasser
•	 1/2 Würfel Hefe
•	 1 EL Honig
•	 1EL Salz
Die Hefe ins lauwarme Wasser 
geben, den Honig dazu – das riecht 
schon herrlich! Lass die Mischung 
etwa 10 Minuten stehen, bis sich 
die Hefe aufgelöst hat und leicht 

zu schäumen beginnt. In der Zwi-
schenzeit alle anderen Zutaten in 
einer großen Schüssel miteinander 
vermengen. Sobald die Hefemi-
schung bereit ist, kommt sie zu den 
trockenen Zutaten. Jetzt mit den 
Knethaken eines Mixers zu einem 
leicht feuchten Teig verrühren – er 
darf ruhig etwas klebrig sein, das 
sorgt später für eine wunderbar 
saftige Krume.
Den Teig in eine mit Backpapier 
ausgelegte Kastenform geben und 
den Ofen auf 180 °C Ober- und 
Unterhitze vorheizen. Nach etwa 
15 Minuten Backzeit das Brot der 
Länge nach rund einen Zentimeter 
tief einschneiden – so bekommt es 
eine schöne Form. Insgesamt sollte 
das Brot etwa eine Stunde im Ofen 
bleiben, bis es goldbraun duftet.
Am besten genießt du das erste 
Stück noch warm – mit etwas But-
ter, Marmelade oder Frischkäse. 
Der Apfel hält das Brot wunderbar 
feucht, sodass es nicht austrocknet. 
Und das Beste: Dieses Brot braucht 
keine Gehzeit – also keine Ausrede 
mehr. Ran an den Teig und losba-
cken! 			   red
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www.three-7-project.de

Glonn München Wien

„Voi lei
wand!“

&&

Wir wünschen eine 
wohlig warme Adventszeit!

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick



GMS
Glonner Marktschreiber

Unser Service in der Adventszeit:
Wir verpacken liebevoll 
Ihre Weihnachtsgeschenke!

Vorhang auf
 für fest liche Mode!


